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Stadtrat beschließt Maßnahmen für Konjunkturpaket II 
 

Zur Umsetzung des Konjunkturprogramms II in Rheinland-Pfalz hat das 
Land das Sonderprogramm „Für unser Land: Arbeitsplätze sichern – 
Unternehmen unterstützen – nachhaltig investieren“ aufgelegt. Auf Vorschlag 
von Oberbürgermeister Hans Georg Löffler hat der Stadtrat einstimmig 
beschlossen, für Maßnahmen im Gesamtumfang von rund 3,3 Millionen Euro 
Zuweisungen zu beantragen. Es handelt sich dabei nahezu ausschließlich 
um energetische Maßnahmen in drei Schulen und drei Kindertagesstätten. 
Darunter fallen Dach- und Fassadendämmarbeiten, Flachdachsanierungen 
und Fenstererneuerungen. Ein Betrag von 1,7 Millionen Euro ist für das 
Hauptgebäude und die Sporthalle des Kurfürst-Ruprecht-Gymnasiums 
vorgesehen, weitere 550.000 Euro für den Anbau und den Neubau des 
Käthe-Kollwitz-Gymnasiums. In der Sporthalle der Dr.-Albert-Finck-
Schule in Hambach gibt es neben energetischen Sanierungsmaßnahmen 
auch einen neuen Sportboden und eine Lüftungsanlage. Darüber hinaus 
sollen auch die Sanitärräume umgebaut werden. Kostenpunkt für dieses 
Objekt: rund 670.000 Euro.  
 
Die städtische Kindertagesstätte Am Stentenwehr in Mußbach wird für 
rund 225.000 Euro energetisch auf Vordermann gebracht. Berücksichtigung 
finden in diesem Programm auch die Protestantische Kindertagesstätte 
Louise Scheppler mit gut 50.000 Euro und die Katholische 
Kindertagesstätte St. Marien mit rund 78.000 Euro.  
 
Das Land hat angekündigt, dass es durch entsprechende gesetzliche 
Regelungen klarstellen wird, dass es für diese beschlossenen Maßnahmen 
keines eigenen Nachtragshaushalts durch die Städte und Gemeinden bedarf. 
Der Förderanteil über das Konjunkturprogramm II ermittelt sich nach den 
Schülerzahlen und Kindertagesstättenplätzen und beträgt für Neustadt rund 
2,55 Millionen Euro. Die Stadt muss einen Eigenanteil in Höhe von 
insgesamt rund 750.000 Euro aufbringen. Dieser städtische 
Finanzierungsanteil wird vom Land zinslos vorfinanziert und ist ab dem Jahr 
2012 in vier Jahresraten zurückzuerstatten.  
 
Weitere Verfahrensschritte hat der Stadtrat bei den Abgrenzungs- und 
Abrundungssatzungen „Kreuzstraße – Nord“ und „Am 
Kautzengeschrei“ im Ortsbezirk Diedesfeld beschlossen. Parallel läuft 
hier auch eine Teiländerung des Flächennutzungsplanes. Es geht darum, die 
Schließung der vorhandenen Lücken auf der Nordseite der Kreuzstraße 
baurechtlich abzusichern und den Innenbereich zur Flurbereinigung hin 
abzugrenzen. 3 bis 4 Bauplätze können dort entstehen. Des Weiteren erhält 
ein Gewerbebetrieb dort die Möglichkeit, seine Baufläche zu erweitern. Er 
beabsichtigt, eine Lagerhalle zu errichten.  
 
Auf 65 % hat der Stadtrat den Anteil der von den Anliegern zu tragenden 
Kosten am Straßenausbau in der Seilerbahn festgelegt. In einer 
Bürgerversammlung hatte Oberbürgermeister Hans Georg Löffler bereits 
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Mitte Februar die Anlieger der Seilerbahn über den anstehenden 
Straßenausbau informiert. Aufgrund der Verkehrsbedeutung der Straße hat 
der Hauptausschuss empfohlen, den von den Anliegern zu tragenden Teil 
des beitragsfähigen Aufwandes für den Ausbau der Gehwege, der 
Straßenbeleuchtung und der Fahrbahn auf 65 % festzusetzen. 35 % des 
Aufwandes soll die Stadt übernehmen. Damit werde dem öffentlichen 
Verkehrsbedürfnis Rechnung getragen. 
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